
Winterdienst  auf  220
Kilometer  Kreisstraßen:  Für
Eis und Schnee gewappnet

Die  Winterdienst-Fahrzeuge
stehen  am  Kreis-Bauhof  an
der  Florianstraße  bereit.
Foto:  Max  Rolke  –  Kreis
Unna

Der erste Frost dieses Winters hat den Kreis Unna diese Woche
bereits heimgesucht. Für Minusgrade, Eis und Schnee sind die
Mitarbeiter des Kreis-Bauhofs gewappnet: Die beiden Silos sind
mit insgesamt rund 500 Tonnen Salz gut gefüllt. Auf rund 220
Kilometer Kreisstraßen sind dann, wenn die Wetterlage extrem
ist, ein gutes Dutzend Mitarbeiter auf fünf Fahrzeugen im
Einsatz.

„Das Salz wurde bereits im Sommer eingelagert, die Dienstpläne
für den Winterdienst stehen seit September fest“, teilt der
auch  für  die  Unterhaltung  der  Kreisstraßen  zuständige
Sachgebietsleiter,  Jürgen  Busch,  mit.

Das Streu-Prinzip
Gestreut  wird  beim  Kreis  nach  dem  Prinzip  „so  wenig  wie
möglich,  so  viel  wie  nötig“.  Dabei  kommt  Feuchtsalz  zum
Einsatz, das am Fahrzeug angemischt wird: „In dem Moment, in
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dem das Salz auf dem Streuteller landet, wird es mit Sole
besprüht“, so Busch. „Der Vorteil ist, dass das Salz auf der
Fahrbahn nicht wegweht. So werden weniger Streumittel benötigt
und das schont Umwelt und Finanzen.“

Natürlich können die Kreis-Mitarbeiter nicht an allen Stellen
gleichzeitig  sein.  Deshalb  gibt  es  eine  Prioritätenliste.
Steigungen beispielsweise werden vorrangig bearbeitet. Es gibt
übrigens  keine  gesetzliche  Streu-  und  Räumpflicht  für
Kreisstraßen.

Gezielt streuen
„Wir  wissen  aber  natürlich,  wie  gefährlich  glatte  Straßen
sind,  und  sind  im  Regelfall  zwischen  vier  und  20  Uhr
unterwegs,  wenn  es  drauf  ankommt“,  unterstreicht  der
Sachgebietsleiter,  der  gleichzeitig  um  Verständnis  bittet,
wenn es an der einen oder anderen Stelle mal etwas länger
dauert, bis freie Fahrt ist.

Grundsätzlich  sollten  Autofahrer  bei  winterlichen
Straßenverhältnissen  langsam  und  besonders  vorausschauend
fahren.  Denn  nur,  wer  mit  angepasster  Geschwindigkeit
unterwegs ist, kann noch rechtzeitig reagieren. PK | PKU

Stadt  ruft  nochmals  zur
Teilnahme  am  ADFC-
Fahrradklima-Test auf
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Die Kuhbachtrasse
wird wie hier in
Weddinghofen gern
von  Radlern  und
Spaziergängern
genutzt.

Der ADFC führt bereits zum 8. Mal deutschlandweit den „ADFC-
Fahrradklima-Test“ durch. Bei der letzten Aktion im Jahre 2016
haben über 120.000 Bürgerinnen und Bürger das Fahrradklima in
ihrer Stadt, Gemeinde oder Kreis bewertet.

Die  Verantwortlichen  für  die  Pflege  und  Unterhaltung  von
Radwegen  erhalten  dabei  direkt  von  den  Nutzern  wertvolle
Hinweise  und  Anregungen  zur  Verbesserung  der
Fahrradinfrastruktur. Es ist deshalb eine wichtige Hilfe, wenn
sich möglichst viele Radlerinnen und Radler an der Umfrage
beteiligen.

Aus diesem Grunde noch einmal der Aufruf: Helfen auch Sie mit
Ihre  Stadt  für  Fahrradfahrer  freundlicher  und  sicherer  zu
gestalten und geben Sie als Nutzer wichtige Hinweise oder
formulieren  Sie  Ihre  Wünsche  zur  weiteren  Entwicklung  der
Radverkehrsinfrastruktur.

Egal, ob Alltags- oder Freizeitradler, Ihre Meinung ist uns
wichtig.
Abstimmen  erfolgt  entweder  online  unter
www.fahrradklimatest.de oder auf dem Papierformular, das im
Foyer des Rathauses in Bergkamen bereit liegt.

Für weitere Rückfragen wenden sich Interessierte bitte an die
Stadt Bergkamen, Hans Irmisch, Tel.-Nr.: (0 23 07) 9 65-3 16,
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E-Mail:  h.irmisch@bergkamen.de  (Radverkehrsbeauftragter  der
Stadt Bergkamen) oder Simone Reichert, Telefon: (0 23 07) 9
65-2  29,  E-Mail:  s.reichert@bergkamen.de  (Stabsstelle
Wirtschaftsförderung und Tourismus).

Wartungsarbeiten  beim  Kreis
Unna:  Fahrzeugabmeldung
vorübergehend nicht möglich
Das Auto bequem von zuhause abmelden – das ist beim Kreis Unna
seit 2015 möglich. In der Regel können die Daten auch am
Wochenende  eingetragen  werden.  Jedoch  nicht  am  kommenden
Wochenende, dem 24. und 25. November. Der Betreiber, der das
System  auch  für  den  Kreis  Unna  anbietet,  führt
Wartungsarbeiten  durch.

Ab  Montag,  26.  November  sollen  diese  Wartungsarbeiten
abgeschlossen sein, so der Betreiber. Dann können Autohalter
über  das  Online-Portal  der  Zulassungsstelle
https://stva.kreis-unna.de/home  (auch  erreichbar  über
www.kreis-unna.de – Zulassung) ihr Fahrzeug wieder von zuhause
aus außer Betrieb setzen lassen. PK | PKU

Bustraining für die Oberstufe
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der  Friedrich-von-
Bodelschwinghschule in Heil

Die Sekundarstufe und der stellvertretende Schulleiter Herr
Westenberg  (links)  der  Friedrich-  von-Bodelschwingh-Schule
freuten sich über den Besuch von Nimbu. (Foto: VKU)

Am  Montag  nahmen  mehrere  Schulklassen  der  Friedrich-von-
Bodelschwingh-Schule  an  einem  BusTraining  teil.  Das
BusTraining gibt es seit 2017 und ist ein Projekt vom Kreis
Unna und der VKU. Es richtet sich gezielt an Förderschüler mit
geistiger  Beeinträchtigung  oder  Beeinträchtigungen  in  der
sprachlichen, emotionalen und sozialen Entwicklung.

Da machten die Kinder der Sekundarstufe am Montagmorgen große
Augen, als das Maskottchen Nimbu aus dem Bus stieg und sie
begrüßte. Sogleich begann das BusTraining für die Schüler,
angeleitet durch Heike Lenninghaus von der VKU.
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„Was  denkt  ihr,  was  darf  man  an  einer  Bushaltestelle  auf
keinen Fall machen? Toben, drängeln und schubsen, wenn der Bus
einfährt.  Richtig!“  Aufmerksam  lauschten  die  Kinder  den
Anweisungen, dass man sich zum Beispiel immer an zwei Punkten
festhalten  soll,  wenn  man  im  Bus  steht.  Oder  wofür  der
Nothammer  da  ist,  und  wann  man  ihn  benutzen  darf.  Sie
erfahren, wofür die blauen und roten Halteknöpfe da sind und
wie man im Notfall die hintere Tür von Hand entriegelt. Auch
eine Notbremsung wurde demonstriert, und die Kinder konnten
merken, wie wichtig es ist, dass man in so einem Moment sicher
und richtig sitzt.

„Wir  sensibilisieren  die  Kinder  dafür,  wie  schnell  ein
Busfahrer oder anderer Verkehrsteilnehmer sie übersehen kann.
Das  macht  sie  insgesamt  vorsich-tiger  und  umsichtiger  im
Straßenverkehr“, sagt Heike Lenninghaus.
Doch auch ein paar Ängste konnten den Kindern genommen werden.
Sie durften einmal testen was passiert, wenn Sie noch zwischen
den Türen stehen und diese plötzlich schließen. Einer nach dem
anderen  konnte  feststellen,  da  wird  niemand  verletzt  oder
eingeklemmt. Die Türen merken dank der Re-versiereinrichtung
sofort,  da  ist  noch  jemand  dazwi-schen  und  öffneten  sich
gleich wieder bei Körperkontakt.

Für die Kinder war es ein aufregendes Erlebnis am BusTraining
teilzunehmen, durften sie bei der Gelegenheit doch auch mal
auf dem Platz des Busfah-rers sitzen. Für den ein oder anderen
Schüler  hätten  die  90  Minuten  ruhig  noch  etwas  länger
ausfallen dürfen, aber Nimbu musste sich leider wieder auf den
Weg machen.



Westfalenweites  AzubiTicket
in  Vorbereitung:  auch  für
Bergkamen
Die WestfalenTarif GmbH (WT) bereitet derzeit die Einführung
eines AzubiTickets für den Tarifraum Westfalen-Lippe vor. Das
Ticket soll pauschal im ge-samten Tarifraum Westfalen gelten
und  für  alle  Personen  mit  einem  gewerblichen
Ausbildungsvertrag als Jahresabonnement zu erwerben sein.

Das Land NRW hat zur Förderung dieses Vorhabens und einer
landesweiten Nutzungsmöglichkeit finanzielle Unterstützung im
Haushalt  bereitgestellt.  Über  die  genaue  Ausgestaltung  des
Angebots  und  den  anzubietenden  Kundenpreis  führt  die  WT
derzeit intensive Gespräche mit dem Verkehrsministerium und
den  betroffenen  Verkehrsunternehmen.  Die  WT  strebt  eine
Einführung  des  neuen  Angebotes  zum  Beginn  des  neuen
Ausbildungsjahres  im  Sommer  2019  an.

Für  dWiSta-Tafeln:  Neue
Baustelle auf der A1 zwischen
Hamm/Bergkamen  und  Kamener
Kreuz
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Solche dWiSta-Tafeln sollen
an der A1 jetzt errichtet
werden, Foto: Straßen.NRW

Mittwochnacht,  21.  November,  richtet  die  Straßen.NRW-
Verkehrszentrale  auf  der  A1  zwischen  der  Anschlussstelle
Hamm/Bergkamen  und  dem  Autobahnkreuz  Kamen  in  beiden
Fahrtrichtungen  eine  Dauerbaustelle  ein.  In  dem
Baustellenbereich  stehen  pro  Fahrtrichtung  dann  zwei
Fahrstreifen zur Verfügung. Aufgrund der Verschwenkungen der
Fahrstreifen  wird  eine  Geschwindigkeitsbeschränkung
eingerichtet.

Dort werden im Mittelstreifen Tiefbauarbeiten und Fundamente
für eine Verkehrszeichenbrücke inklusive der Beschilderung für
die dynamische Wechselwegweisung (dWiSta) gebaut. Gleichzeitig
wird  in  diesem  Zusammenhang  die  passive  Schutzeinrichtung
erneuert.

In  diesem  Zeitraum  ist  der  Parkplatz  „Haus  Reck“  in
Fahrtrichtung  Köln  gesperrt.

Diese Arbeiten sind – unter der Voraussetzung guter Witterung
– bis Anfang Dezember 2018 geplant. Im neuen Jahr werden dann
die  Arbeiten  in  Fahrtrichtung  Köln  in  dem  Bereich  des
Randstreifens  weitergeführt.

Mehr  zum  Thema:
www.strassen.nrw.de/de/verkehr/verkehrstelematik.html
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A2:  Lkw-Sperrung  in  der
Baustelle bei Kamen/Bergkamen
in  Richtung  Hannover  am
Sonntag
Am Sonntag, 18. November, besteht in der Zeit von 6 Uhr bis 14
Uhr in der Baustelle zwischen den Anschlussstellen Dortmund-
Lanstrop  und  Kamen/Bergkamen  in  Fahrtrichtung  Hannover  ein
Lkw-Fahrverbot über 30 Tonnen.

Für  den  Lkw-Verkehr  werden  mehrere  Umleitungsmöglichkeiten
eingerichtet. Der Grund für diese Lkw-Sperrung liegt in der
Behelfsumfahrung  der  Baustelle,  die  vorwiegend  der
Schwerverkehr nutzt. Die Brücken in dieser Behelfsumfahrung
müssen gewartet werden. Über das alte Brückenbauwerk können
Lkw  nicht  mehr  fahren,  weil  das  Bauwerk  nicht  mehr  diese
Lasten aufnehmen kann.

A1: Vollsperrung in Richtung
Köln  zwischen  Dortmund/Unna
und Westhofen am Wochenende
Die  A1  wird  ab  kommenden  Freitag  (16.11.)  um  20  Uhr  bis
Montagmorgen (19.11) um 5 Uhr zwischen den Autobahnkreuzen
Dortmund/Unna und Westhofen in Fahrtrichtung Köln gesperrt.
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Auch die A1-Anschlussstelle Schwerte ist in Fahrtrichtung Köln
gesperrt.  In  Fahrtrichtung  Bremen  kann  der  Verkehr  am
Wochenende ohne Einschränkungen laufen. Anfang November wurde
diese  Sperrung  schon  einmal  durchgeführt.  Jetzt  folgt  die
zweite  Wochenendsperrung,  die  ursprünglich  am  vergangenen
Wochenende geplant war.

Die Straßen.NRW-Autobahnniederlassung Hamm saniert insgesamt
49.000 Quadratmeter Fahrbahn. Betroffen sind auf einer Länge
von drei Kilometern alle drei bzw. vier Fahrspuren. Es werden
jeweils 6.000 Kubikmeter an Material aufgenommen und wieder
eingebaut. Das entspricht 14.000 Tonnen „Fräsgut“ und damit
14.000  Tonnen  neuen  Asphalt.  100  Sattelzüge  werden  dabei
insgesamt im Einsatz sein. Die Firma ist mit vier Großfräsen
sowie  zwei  Fertigern  und  sechs  Walzen  im  Einsatz.  Um  die
gewaltige Menge an Asphalt für die Baustelle bereitstellen zu
können, werden drei Asphaltmischwerke gleichzeitig in Anspruch
genommen.

Schon in den vergangenen Jahren wurden weite Teile der A1
saniert. Die anstehenden Arbeiten werden rund um die Uhr im 24
Stundenbetrieb geleistet.

Straßen.NRW investiert hier in die Erneuerung der Fahrbahn 3,6
Millionen Euro aus Bundesmitteln.

Umleitungen:

* Der Fernverkehr in Richtung Köln wird ab dem Kamener Kreuz
mit Rotem Punkt über die A2 bis zum Autobahnkreuz Dortmund-
Nordwest geführt. Dort wechselt er auf die A45 in Richtung
Frankfurt, um das Autobahnkreuz Westhofen zu erreichen.

*  Der  Verkehr  nach  Schwerte  kann  ab  dem  Kreuz  Unna  die
Bedarfsumleitung  U36  nutzen,  der  Verkehr  aus  Schwerte  zur
Autobahn wird über die U40 geleitet.



SPD-Fraktion  fordert  die
Asphaltierung von Radwegen im
Stadtgebiet
Die SPD-Fraktion macht sich dafür stark, dass in Bergkamen die
Fahrradwege  asphaltiert  werden.  In  der  Ratssitzung  am  22.
November will sie beantragen, dass ein entsprechende Auftrag
an die Verwaltung ergeht. Bei entsprechenden Baumaßnahmen in
der  Baulast  externer  Dritter  soll  diese  Anregung  an  den
Baulastträger weitergegeben werden.

Zur Begründung schreibt die SPD-Fraktion:
„Aktuell sind viele Radwege und -trassen mit einer sogenannten
wassergebundenen  Wegedecke  versehen.  Für  Radfahrerinnen  und
Radfahrer  stellt  diese  geschotterte  Variante  –  je  nach
Witterung – keine optimale Lösung dar. Die Schotterung birgt
Risiken für Stürze, für Verschmutzungen und für Unfälle.
Eine Asphaltierung von Radwegen würde diese Risiken deutlich
minimieren und ein sichereres Fahren ermöglichen.
Zudem ermöglicht die Asphaltierung eine ganzjährige Befahrung
von Radwegen. Sie sorgt für eine Erhöhung des Fahrkomforts und
ist  damit  geeignet,  die  Akzeptanz  für  die  Benutzung  von
Fahrradwegen insgesamt zu erhöhen.“

Bürgerintiative  bereitet
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Einwohnerantrag gegen den Bau
der L821n vor

Die  Besuchertribüne  des
Ratssaals  wird  am  22.
November wieder gut gefüllt
sein.

Die Diskussion über den Sinn oder Unsinn des Baus der L821n
geht  weiter.  Am  22.  November  wird  sich  der  Bergkamener
Stadtrat auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen mit der
Frage befassen, ob die Abstimmung über die in der Ratssitzung
am 11. Oktober von BergAUF und den Grünen vorgelegten Anträge
gültig zu diesem umstrittenen Straßenneubau gültig ist. Hier
hätten zwei Ratsmitglieder mitgestimmt, die befangen seien,
argumentieren  die  Grünen.  Die  Abstimmung  müsse  deshalb
wiederholt werden. Die Anträge wurden am 11. Oktober mit der
äußerst  knappen  Mehrheit  von  23:22  Stimmen  in  geheimer
Abstimmung abgelehnt.

Wie schon vor gut einem Monat mobilisiert die Bürgerinitiative
„L821n Nein!“ erneut ihre Anhänger, sodass zu erwarten ist,
dass  die  Besuchertribüne  auch  bei  der  Ratssitzung  am  22.
November  gut  gefüllt  sein  wird.  Außerdem  kündigt  die
Bürgerinitiative an, Unterschriften für einen Einwohnerantrag
gegen die L821n zu sammeln.

In Bergkamen sind für solch einen Einwohnerantrag rund 2500
Unterschriften  notwendig.  Unterschreiben  dürfen  alle
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Einwohner,  die  mindestens  14  Jahre  alt  sind.  In  der
Gemeindeordnung für Nordrhein-Westfalen heißt es dazu: „Der
Rat stellt unverzüglich fest, ob der Einwohnerantrag zulässig
ist.  Er  hat  unverzüglich  darüber  zu  beraten  und  zu
entscheiden, spätestens innerhalb von vier Monaten nach seinem
Eingang. Den Vertretern des Einwohnerantrags soll Gelegenheit
gegeben werden, den Antrag in der Ratssitzung zu erläutern.“

Weiter  heißt  es  in  der  jüngsten  Presseerklärung  der
Bürgerinitiative L821n Nein: „Gleichzeitig werden auch viele
andere  Aktivitäten  demnächst  gestartet.  Aktuell  haben  wir
Bürgerwünsche  aufgenommen  und  beteiligen  uns  gerne,  zum
Beispiel am #felderspaziergang jeden Sonntag um 15 Uhr ab
Kuhbachbrücke, an der Realschule Oberaden. Am Sonntag, den
18.11.2018 wird es ab 15:15 Uhr zusätzlich, durch B90/Die
Grünen, eine Vorführung des Dronenflugs über das Gebiet der
geplanten L821n geben: Treffpunkt ist der Wirtschaftsweg am
Damwildgehege. Neben unserem Facebookauftritt Bürgerinitiative
L821n NEIN, wird von unseren jungen Mitgliedern gerade ein
Instagram Konto erstellt L821neinbuergerinitiative.“

34.  Barbaralauf  startet
Samstag:  Kurzzeitige
Straßensperrungen in Oberaden
Die Leichtathletikabteilung startet am Samstag, 10. November, den 34.
Barbaralauf. Los geht es am Römerbergstadion bzw. Römerberg-Sporthalle
um 13:15 Uhr mit den Kinderläufen. Die Hauptläufe über 5- und 10
Kilometer sind für ca. 14:30 Uhr angesetzt. Die Siegerehrungen finden
nach den Läufen gegen 16 Uhr in der Römerbergsporthalle statt.

Eine Folge sind kurzzeitige Straßensperrungen in Oberaden. So

https://bergkamen-infoblog.de/34-barbaralauf-startet-samstag-kurzzeitige-strassensperrungen-in-oberaden/
https://bergkamen-infoblog.de/34-barbaralauf-startet-samstag-kurzzeitige-strassensperrungen-in-oberaden/
https://bergkamen-infoblog.de/34-barbaralauf-startet-samstag-kurzzeitige-strassensperrungen-in-oberaden/


wird, wie die VKU mitteilt, die Linie 11 vom Busbahnhof nach
Lünen  und  zurück  zwischen  14.15  Uhr  und  16  Uhr  folgende
Haltestellen  nicht  anfahren:   „Sugambrerstraße“,
„Cheruskerstraße“,  „Am  Römerberg“,  „Realschule“,
„Museumsplatz“  und  „Jahnstraße“.  Es  gibt  keine
Ersatzhaltestellen.

„Die geforderten Absperrmaßnahmen sind dieses Jahr in Absprache mit
der Stadt Bergkamen etwas optimiert worden, werden aber trotzdem zu
zeitlich  begrenzten  Behinderungen  des  Verkehrs  im  gesamten
Streckenbereich führen“, heißt es auf der Homepage des SuS Oberaden.
Und:  „Um  die  Behinderungen  im  Oberadener  Stadtgebiet  weiter  zu
minimieren, wird die 35. Veranstaltung des Barbara-Laufes für 2019 auf
den Sonntagvormittag verlegt.“


